
    „Bingo“- die Umleitung für den Hund 

                                                             

Welpen sind neugierig wie kleinen Kinder und wir können es nicht verhindern, dass sich der kleine 

Hund hin und wieder für Dinge interessiert, die gefährlich sein könnten oder die er einfach nicht 

kaputt machen darf. Was tun? Wir wollen das kleine Tier nicht erschrecken und den Welpen auch 

sonst nicht bedrohen. Was tun? 

Das Spiel Bingo ist eine klasse Variante, um dem kleinen Hund eine Umleitung für sein Verhalten 

anzubieten, ein sogenanntes Alternativverhalten. 

WIE ES GEHT: 

Das Wort Bingo wird deinem Hund immer Kekse suchen ankündigen. Es ist sinnvoll die Kekse immer 

an den gleichen Ort zu streuen, zum Beispiel auf den Küchenboden, dort wo dein Hund in Sicherheit 

ist und wo er sich wohl fühlt. Er sollte später im Affenzahn an diesen Ort rennen, um seine Kekse in 

Empfang zu nehmen. Mehr Freude kommt beim Hund auf, wenn die Kekse auch noch „lebendig“ sind 

😉 und in alle Richtungen rollen und gesucht werden müssen 

1. Schritt: Dein Hund lernt ein wichtiges Wort kennen 

 Nimm 3-4 Kekse in die Hand 

 Sag fröhlich das Wort „Bingo“ und lass die Kekse auf den Küchenboden fallen 

 Wiederhole das 3- 4 Mal täglich 

Wiederhole Schritt 1 an 3 Tagen mehrmals täglich 

Am besten deponiert man in der Küche (oder an dem gewünschten Ort) ein verschlossenes Gefäss 

mit vielen Keksen, die dann sofort griffbereit sind. 

2. Schritt: Dein Hund lernt das Bingo Spiel als Rennspiel kennen 

 Diesmal bist du mit deinem Hund in einem anderen Zimmer. Sag fröhlich das Wort 

„Bingo“ und renn gemeinsam mit deinem Hund in die Küche und lass sofort eine 

Handvoll Kekse fallen 

 Wiederhole das täglich mehrmals. Wähle immer unterschiedliche Orte von wo ihr 

startet. Die Kekse gibt es aber immer in der Küche (z.B.) Je mehr Spass dein Hund am 

gemeinsamen Rennen hat, umso stärker wird er das Wort „Bingo“ lieben 

Test: Teste nach weiteren 3 Tagen, wie gut dein Hund das Wort schon kennt. 

3. Schritt: Wie stark liebt mein Hund das Spiel? 

 Dein Hund ist zufällig nicht direkt neben dir 

 Rufe fröhlich „Bingo“ und beobachte, was passiert 

 Erscheint dein Hund subito in der Küche an Ort und Stelle, dann lass fröhlich eine 

Handvoll Kekse fallen 



 Erscheint er sehr spät, zögerlich oder überhaupt nicht? Dann hat er das Spiel noch 

nicht verstanden, geh zurück zu den ersten Schritten 

 

Sobald dein Hund sofort in der Küche erscheint, wenn du „Bingo“ gerufen hast, ist das Wortsignal 

„Bingo“ einsatzbereit. Du kannst es nutzen, wenn dein Hund z.B. 

 Gerade plant auf das Sofa zu steigen, was du nicht möchtest 

 Gerade plant einen Schuh zu klauen 

 An einem Hosenbein zerren möchte 

 …………………………………. 

 ………………………………….. 

 Am Zaun Leute anbellt 

    Aber, belohnt man damit nicht das Bellen? Oder das Hosenbeine zwicken? 

Nur wenn dein Hund bellt, damit er Kekse bekommt, dann würdest du mit dem Bingo Spiel das Bellen 

belohnen. Aber meistens haben Hunde andere Gründe, um zu bellen und dann ist das Bingo Spiel ein 

liebevolles Abbruchsignal, dass unerwünschtes Verhalten unterbrechen wird. 

Ideal wäre es, wenn du das Wort Bingo rufen würdest, bevor dein Hund mit dem 

unerwünschten Verhalten beginnt. Wenn du ihm ansiehst, dass er gleich dein Hosenbein attackieren 

wird…genau dann wäre der ideale Zeitpunkt, um Bingo zu rufen. 

Wie alle trainierten Signale muss auch das Wort „Bingo“ immer wieder mit seiner 

Bedeutung verknüpft werden, bzw. „aufgeladen“ werden.  

„Bingo“ bedeutet: „es gibt Futter in der Küche“. Nicht mehr und nicht weniger.  

Wenn du deinen Hund austricksen möchtest und ihm 2-3mal keine Kekse gibst, dann 

wird das Signal seine Wirkung verlieren.  

Mit dem Wort „Bingo“ leiten wir den Hund um, von einer (für ihn attraktiven) Sache weg 

zurück in unsere Welt   

                                           .  
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